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SCHREIBEN VON BÜRGERMEISTER UND RAT VON ZÜRICH AN DEN LANDVOGT
IM THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN, [GROSS]RAT [DER
STADT] ZUG

"Allererst werden wir von den Ehrsamen . . . Bürgermeister und Rat Zu

Stein [ am Rhein ] , unsern getreüwen lieben angehörigen ausführlich be¬

richtet , was gstalten dem harkomen Zuwider ihren Schiffleüthen vor der

Brug [ =Vorderbrugg ] , auch ihrem Gred Ambt selbsten Von den Eschenzern

[ - Eschenz gehörte zu Freudenfeis , einer Herrschaft der Abtei Einsie¬

deln - ] sehr nachtheiliger eingriff beschehe , in  deine nicht allein



seith etwan ungefähr 3 Jahren hero gedachten Steiner Schiffleiithen Zu

führen gehörigen Saltz - und andern wahren , sie die Eschentzer in ihre

schlechte [ Rhein - JSchifflein auffzunemmen und vilmahlen darzu frömbde

ausslendische Schiff Zu entlehnen sich nicht gescho [ c ] hen , sondern

auch gar ein eigne Factorey auffzurichten understanden habend ; Wan dan

nicht nur bemeldt unseren angehörigen sondern auch Uns selbsten hierin

ein merckliches gelegen ; als habend wir nicht umbgehen mögen , dich

hiemit günstig anzusinen , das gedacht unsere Angehörige , auch Zu des

gemein - nützigen Commercij bestem , bey ihren alten hargebrachten frey-

heiten , braüchen unnd Posess schützen und Schirmen , hingegen besagte

Eschenzer von ihrem ohnbefüegt neüwerlichen ansuchen abweisen wollest;

dafehrn aber hierin einiges bedencken machen wurdest , so versehen wir

uns gleichwollen , das solchen fahls wenigst mit keiner endurtheil für-

eylen , sonder dem geschäfft biss das die habende briefflich - gewahrsa-

menen umb die Rechtsammenen der Schifflendenen Zu Stein dortigem Gred

Ambts und Schiffleuthen auffgesucht und die für gewissen seyn möchten,

einen anstand Zugeben und den ausspruch einzustellen nicht ermanglen

werdest ; warum wir dich auch fründlich belangen und in Zutrauend des

eint - oder anderen von der billigkeit erforderten erstattung , die Zu

allem guten wohl Affectioniert verbleiben; . . . ".

1 ) s . AH 102/19

-  Blatt 89 r  leerOriginal , Siegel zerbrochen AH 102 , 88 - 89
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